
Fachausschusses Bildung, Soziales und Kultur   - Beirat Mitte 
Ergebnisprotokoll der Sitzung am 21.7.2014 
 
Anwesend waren 
vom Fachausschuss 
Michael Rüppel 
Barbara Schwarz 
Jürgen Schierholz 
Jörn Bracker 
Sonja Bachmann 
Dirk Paulmann 
Matthias Rauch 
Siegfried Wegner-Kärsten 
 
vom Ortsamt 
Andrea Freudenberg 
 
Gäste: 
Frau Ortmann, Herr Hammes  tanzwerk 
 
Beginn:   18:30 Uhr 
Ende:       20:00 Uhr 
 
Tagesordnung 
1. Entscheidung über Anträge auf Beiratsmittel 
2. neue Räume Stephanistrolche 
3. Verschiedenes 
 
TOP 1 
Antrag tanzwerk – Tanztheaterprojekt für Senioren Ü 60 
Die beiden Vertreterinnen vom tanzwerk geben einen Überblick über die Aktivitäten ihrer 
Einrichtung und beschreiben das neue Angebot für den Personenkreis Ü 60.  
Ziel ist, Menschen Ü 60 aus unterschiedlichen sozialen und kulturellen Kontexten zusammen 
zu führen, um eine Bühnenproduktion entstehen zu lassen. 
 
Es werden € 1000,00 einstimmig bewilligt. Der Ausschuss regt an, dass bei den  Kursprojek-
ten soziale Gesichtspunkte berücksichtigt werden und eine Staffelung der Teilnehmergebüh-
ren erfolgt.  
weitere Anträge: 
 
Naturfreundejungend – Buchherausgabe über die Geschichte der Buchte    € 750,00 
 
Quartier – Kinderkulturprojekt 2014/ 15  - Ablehnung – 
keine stadtteilspezifische Angelegenheit 
 
Standortgemeinschaft Stephani - Stadtteilfest 13.9.14      € 600,00 
 
Integration durch Kunst – Schwingboden                                                 Ablehnung  
 
Integration durch Kunst – Projekt „Peter Pan“       € 1000,00 
 
BDP Mädchenkulturhaus – Öffentlichkeitsarbeit       € 1800,00 
 
belladonna  - neuer PC-Arbeitsplatz  -                                               keine Mittelbewilligung  
 
Verweis auf Netzwerk: Stifter Helfen    
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TOP 2 
Stephanistrolche 
 
Trotz intensiver Suche hat die Initiative noch keine neuen Räume gefunden. 
Von der Kirche wurde eine Kündigung zum 1. Oktober 2015 ausgesprochen. 
Die Räume werden für Bürozwecke der Kulturkirche benötigt. Die Kirche sieht keine Mög-
lichkeit, den Vertrag mit der Initiative zu verlängern. 
 
Seitens der Standortgemeinschaft Stephani  gibt es Überlegungen das freie Telekomgebäu-
de zu nutzen.  
Idee: Initiativen wie Flamimgo Gym, Integration durch Kunst, Stephanistrolche mieten dort 
Flächen zu einem günstigen Nutzungspreis.  
Frage: 
Wer übernimmt die Federführung für das Projekt? Verhandlung mit dem Wirtschaftsressort. 
 
TOP 3   entfällt 
 
 
Protokoll: 
Andrea Freudenberg 
 
 
 
 
 


